
 
 

Protokoll der Sitzung der Studiengebührenkommission vom 19.06.2009 
11 Uhr s.t. – 13.30 Uhr 

 
 
 
Anwesende studentische Vertreter: Justyna Gajewska-Merkel, Carmen Chiriac, Joanna 
Blaszczak, Sylwia Maruszczak, Justyna Sliwa, Adam Lengiewicz 
 
Anwesende Dozenten: Erika Kaltenbacher, Ute Kohlmann, Gertrud Maria Rösch, Christiane 
von Stutterheim, Jürgen Joachimsthaler, Rolf Koeppel 
 
Gäste: Silvia Barkhausen, Brigitte Ströde, Brigitte Greiling 
 
Protokoll: Brigitte Greiling 
 
 
 
I. Haushaltslage 
 
Seit Einführung der Geschwisterregelung und abnehmender Neuimmatrikulationen sind die 
Einnahmen im SoSe 09 um fast die Hälfte im Vergleich zum WS 08/09 geschrumpft. 
 
 
SEMESTER   EINNAHMEN   ANTRAGSVOLUMEN       SALDO 
 
WS 08/09   230.000,-- €   224.000,-- €      6.000,-- € 
 
SS 09    126.000,-- €   219.000,-- €  - 93.000,-- € 
 
WS 09/10 geschätzt:  100.000,-- €   154.000,-- €  - 54.000,-- € 
 
 
In dieser Hochrechnung sind nicht die Rücklagen aus einnahmenstärkeren Semestern 
berücksichtigt. Sie beliefen sich zu Beginn des SoSe 09 auf 257.000,-- €. 
Die Rücklagen werden somit in den nächsten 3 Semestern bei gleichbleibendem 
Antragsvolumen (154.000,-- €) und Einnahmen (100.000,-- €) ausgeschöpft sein. 
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Aktuelle Anträge  
 
Genehmigt (neu gestellte Anträge): 
 
- Dekanatsmittel 6.000,-- € 
- Lehrauftrag ‚Englisch für Linguisten’ 
- 0,5-Stelle in der Medien-/Wirtschaftskommunikation, TV-L 13 Ü, 01.09.09 – 31.08.10 
- Tutorium ‚Psycholinguistik’à 20 Std./mtl., 6 Monate, gepr. 
- Netzwerkswitch und –kabel für Laptop-Pool 
- Digitale Sprachaufnahmegeräte  
- Verstärker für den Hörsaal  
 
Abgelehnt (neu gestellte Anträge): 
 
Abstimmungsergebnis: abgelehnt zu 87%: 
 
- 0,5 Stelle in der Literaturwissenschaft, TV-L 13, 01.09.09 – 31.08.10 
 
 
Abgelehnt (Fortschreibungen aus vorhergehenden Semestern): 
 
Abstimmungsergebnis: abgelehnt zu 100 %: 
 
- Lehrauftrag ‚Sprachwissenschaft’ => soll aus POOL-Mitteln finanziert werden 
- Gastvorträge allgemein + Gastvorträge M-/W-Kommunikation => es sind noch Rücklagen 
aus vorhergehenden Semestern vorhanden. Frau Rösch verweist auf das hervorragende 
Angebot an Gastvorträgen im Rahmen des Studium Generale. 
- 1 Tutorium zur Betreuung schriftlicher Hausarbeiten im Grundstudium 
Literaturwissenschaft => Stark abnehmende Zahl von Magisterstudenten im Grundstudium. 
Ihre Betreuung soll im Rahmen des Tutoriums ‚Workshop Schreiben’ gewährleistet werden. 
- 1 Grundkurs-Tutorium Literaturwissenschaft => Aufgrund der abnehmenden Zahl von 
Studierenden genügt ein Grundkurs-Tutorium Literaturwissenschaft. 
- 1 Tutorenstelle zur ‚Koordination und Organisation von Tutorien’ 
- 2 Hilfskraftstellen zur Beratung und Betreuung der Arbeitsgruppen im HS für Literatur- und 
Sprachwissenschaft 
- 2 Hilfskraftstellen zur elektronischen Unterstützung der Lehre für Literatur- und 
Sprachwissenschaft 
- 1 Hilfskraftstelle für Angebote im Bereich Computernutzung 
- 1 Hilfskraft zur Gestaltung der Homepage => Diese Tätigkeit wird ab dem WS 09/10 von 
der Stelle ‚Hilfskraft PR und Öffentlichkeitsarbeit’ übernommen. 
- 1 Hilfskraft für Verwaltung von HisPos und LSF => Wird ab dem WS 09/10 von der Stelle 
‚Hilfskraft zur Eingabe von HisPos und LSF’ übernommen. (Ehemalige Stelle ‚ Erweiterung 
der Öffnungszeiten des Sekretariats’) 
- 1 Hilfskraft zur Verwaltung der Studiengebühren 
- Bibliotheksmittel => es sind noch Rücklagen aus vorhergehenden Semestern vorhanden 
- Skriptengeld wird um die Hälfte auf 1.000,-- € reduziert 
- Mittel für Exkursionen werden um 2.000,-- € auf 4.000,-- € reduziert 
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Weitere Beschlüsse zu Sparmaßnahmen: 
 
Reduzierung der Frequenz des Angebots von Schlüsselkompetenz-Tutorien. Frau Rösch 
schlägt vor, diese nur noch in den immatrikulationsstarken Wintersemestern anzubieten. Der 
Vorschlag wird zu 100 % befürwortet. 
 
Der Eigenanteil von Studierenden an Exkursionskosten soll erhöht werden. Der Vorschlag 
wird zu 100% befürwortet. 
 
 
III. Verschiedenes 
 
Für das studentische Projekt ‚Recherche in der Heimat’ wird von Frau Kohlmann 
vorgeschlagen, die Projekte im thematischen Rahmen von Seminaren anzusiedeln. 


